
Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen  

In diesem Jahr war der Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des deutschen Buchhandels ein besonderes 

Ereignis im Rahmen des Deutschunterrichts der GHS Niederpleis. Mit viel Engagement haben die 

Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen geübt. Gegenseitig haben sie sich vorgelesen und sich Tipps 

gegeben – wie gelingt mir ein flüssiger und ausdrucksstarker Vortrag am besten? Lesekompetenzen werden 

dabei ebenso wie selbstbewusstes Sprechen vor Publikum gefördert und nebenbei noch Bekanntschaft mit 

vielen Büchern und Geschichten gemacht. 14 Schülerinnen und Schüler aus beiden Parallelklassen nahmen

an der ersten Runde des Vorlesewettbewerbs teil. In einem Klassenentscheid wurden die vier 

überzeugendsten Teilnehmer ausgewählt. 

Am 13.12. 2018 war es dann soweit: In vorweihnachtlicher stimmungsvoller Runde fand vor einer 5-köpfigen 

Jury aus Lehrern, Schulmitarbeitern und zwei Schülervertretern die Entscheidung statt. Zunächst lasen alle 

vier Schüler einen vorbereiteten Text aus einem selbstgewählten Buch vor. In einer zweiten Runde mussten 

die Teilnehmer dann noch zwei Minuten lang aus einem Fremdtext vorlesen. Alle vier Vorleser waren 

konzentriert bei der Sache, ließen sich ihre Aufregung kaum anmerken und begeisterten die Jury mit ihren 

lebendigen Vorträgen aus ganz verschiedenen Lieblingsbüchern. 

Nach einer Beratungsrunde der Jury und Auswertung der vergebenen Punkte konnte die Siegerin bekannt 

gegeben werden: Schulsiegerin des diesjährigen Vorlesewettbewerbs wurde Celina Berndt (6b) mit dem 

Buch „Luzifer junior - Zu gut für die Hölle.“ Sie vertritt nun im Februar unsere Schule im Regionalwettbewerb.

Einen herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer des diesjährigen Vorlesewettbewerbs und viel Erfolg der 

Vertreterin der GHS Niederpleis!  


